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Einschränkungen	in	der	Mobilität	

• 13%	der	Bevölkerung	durch	gesundheitliche	Einschränkungen	in	Mobilität	
beeinträchtigt	

• Gründe	dafür	sind	u.a.:	
• Seh-,	Geh- oder	Hörbehinderungen
• altersbedingte	Einschränkungen
• temporäre	Beeinträchtigungen	

• aktuell	über	623.000	Schwerbehinderte	in	Hessen
• 1,3	Mio.	Menschen	sind	älter	als	65	Jahre;	Tendenz	steigend

MobileMenschen
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Was	ist	MobileMenschen?	

• Internetplattform zur	Unterstützung	und	Förderung	der	Mobilität	
mobilitätseingeschränkter	Menschen	in	Hessen	und	Rheinland-
Pfalz

• Einschätzung	Erreichbarkeit	und	Zugänglichkeit															
öffentlicher	und	privater	Gebäude

• Zielgruppe:	Menschen	mit	Geh-,	Seh- oder	Hörbehinderung,	die	
dauerhaft	oder	temporär	in	ihrer	Mobilität	eingeschränkt	sind.
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Zielsetzung
• gemeindeübergreifendes	Angebot	zur	Bündelung	von	

Informationen	zur	Barrierefreiheit	auf	einer	Webseite

• Detaillierte	Beschreibung	der	Örtlichkeit	erlaubt	Beurteilung	
individueller	Anforderungen			

Ø Hilfe	im	Alltag
Ø Förderung	der	Eigenständigkeit	
Ø Unterstützung	der	selbständigen	Mobilität	
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Open-Street-Map Daten:
à Einfache	Klassifizierung	

Qualitätsgesicherte	Daten													
à deskriptiv		

Kerndaten	und	allgemeine	Einschätzung	
zur	Barrierefreiheit	(ja/nein)
• Erster	Überblick	
• Anregung	zum	„Mitmachen“

Detaillierte	Beschreibung	anhand	von	
über	100	Abfragen:
• Zugang	(u.a.	Stufen,	Rampen)
• Toilette		(u.a.	Maße)
• Service	(u.a.	akustische	und	

optische	Infos)

Datenerhebung/-pflege:	
Individuelle	Nutzer,	Internetcommunity

Datenerhebung/-pflege:		
Behindertenbeauftragte,	
Ehrenamtliche,	kommunale	Vertreter…

Plattform	Mobile	Menschen
Datengrundlage

www.MobileMenschen.de
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in	Zahlen
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Best	practice

• Übernahme	von	1.400	POIs	aus	bestehender	Datenbank	in	2016
• Behindertenrat	koordiniert	Arbeit	im	Kreis	und	mit	den	Kommunen	
• Nutzung	vorhandener	Netzwerke
• Zusammenarbeit	mit	Jobcenter	à Erhebung	und	Dateneingabe	durch	

Bezieher	von	Arbeitslosengeld	II

Ø „Kümmerer“	übernimmt	örtliche	Koordination	und	
Kommunikation

Ø Bereitstellung	von	Daten	und	Informationen	
Ø Nutzung	vorhandener	Netzwerke
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Ausweitung

• Systematisierung	zur	Aufnahme	weiterer	Kreise	und	Kommunen
• Ziel:	Erfassung	aller	öffentlichen	Einrichtungen
• ivm	liefert	Konzeption	und	Projektrahmen	für	Einbindung	und	Erhebung	

lokaler	Informationen
• „10-Punkte-Plan“	als	Leitfaden

• Projektteam	der	ivm:
• unterstützt	bei	der	Entwicklung	eines	Erhebungskonzeptes	
• schult	beteiligte	Akteure
• bietet	technische	Unterstützung
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10	Punkte	Plan

1-Kontaktaufnahme 2-
Informationstermin	

&	offizieller	
Startschuss

3- Prüfung	
kommunaler	Daten

4- Abgleich	mit	
vorhandenen	Daten

5- Festlegung	
prioritärer	
Kategorien

6- Auflistung bereits	
vorhandener	POIs

7- Festlegung	
Erhebungsverfahren

8- Erhebung	und	
Eingabe	der	Daten

9- Offizielle	
Freischaltung 10-

Ewigkeitsaufgabe:	
Datenaktualisierung
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Exemplarisches	Vorgehen



Vorteile	auf	einen	Blick
Plattform	Mobile	Menschen	
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Nutzung	vorhandener	Plattform
• Betrieb	und	technische	Betreuung	durch	ivm

Bundeslandweite	Auskunftsplattform
• Informationen	über	Kommunen- und	Kreisgrenzen	hinweg

Einrichtung	verschiedener	Zugänge	und	Rollen
• Dateneingaben	und	–aktualisierungen lassen	sich	aufteilen

Anpassung	von	Daten	und	Informationen	jederzeit	möglich
• garantiert	hohe	Aktualität

Geschlossener	Bereich	für	lokale	Experten
• Hoheit	über	Daten	bleibt	erhalten
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MobileMenschen
Ausblick…

Technische	
Weiterentwicklungen

Aktualisierung
Datenbestand	Main-

Kinzig-Kreis	in	
Zusammenarbeit	mit	
Kommunen	und	Ein-

Euro-Jobbern

Erweiterung	der	
Haltestellenauskunft

Darstellung	und	
Beauskunftung	

touristischer	POIS	
„Reisen	für	Alle“	
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Kontakt

www.mobilemenschen.de
mobilemenschen@ivm-rheinmain.de

M.Sc.	Emily	Swatzina
ivm		GmbH
Bessie-Coleman-Str.	7
60549	Frankfurt	am	Main

Tel.	+49	(0)	69	– 66	07	59	42
Fax.+49	(0)	69	– 66	07	59	90
E-Mail:	e.swatzina@ivm-rheinmain.de
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